Amts: Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 2. 


Inhalt des Reichs ⸗Geſetzblattes. 
Das 41. Stück der Geſez⸗ Sammlung pro 1872 
enthält unter: 

Nr. 8080 die Kreisordnung für die Provinzen Preußen, 
Brandenburg, Pommern, Poſen, Schleſien und 
Sachſen. Vom 13. Dezember 1872. 

Nr. 8081 den Allerhöchſten Erlaß vom 14. November 

1872, betreffend die Errichtung Königlicher Eiſenbahn⸗ 

Kommiſſionen in Glogau und Kattowitz für die Ver⸗ 

waltung des Oberſchleſiſchen Eiſenbahn⸗Unternehmens. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗ Behörden. 


1) Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, 
dog wir dem zum Communal⸗Verbande der Stadt 


Dt. Krone gehörigen Grundſtucke des Befigers Oskar 
Arnold den Namen „Elſenfeld“ beigelegt haben. 
Marienwerder, den 23. Dezember 1872. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
2) Der bisherige Veterinair⸗Bezirk Heydekrug⸗Nie⸗ 
derung ſoll getrennt und für den Kreis Heydekrug ein 
beſoaderer Kreis Thierarzt mit dem Wohnfige in dem 
Flecken gleichen Namens ang ft lt werden. Quallfi⸗ 
Urte Bewerber werden aufgefordert, unter Einreichung 
ihrer Fähigkeits⸗Zeugniſſe ſich innerhalb 8 Wochen bei 
uns zu melden. Das Einkommen beſteht in dem fixir⸗ 
ten Gehalt der Stelle von 200 Thlr. jährlich und 
tinem Zuſchuß von ebenfalls 200 Thlr. aus der Krris⸗ 
Kommunal: Kaffe. 

Gumbinnen, den 27. Dezember 1872, 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
Bekanntmachung, 
die Beſchädigung der Telegraphen⸗Anlagen betreffend. 

Die längs der Chauſſeen und anderen Landſtraßen 
angelegten Bundes⸗Telegraphen⸗Linien ſind häufig vor⸗ 
ſätzlichen oder fahrläſſigen Beſchädigungen, namentlich 
durch Zertrümmerung der Iſolatoren mittels Stein⸗ 
würfe pp. ausgeſetzt. Da durch dieſen Unfug die Be⸗ 
nutzung der Telegraphen⸗Anſtalten verhindert oder 
geſtört wird, ſo wird hierdurch auf die durch das 
Strafgeſetzbuch für das Deutſche Reich vom 15. Mai 
1871 feſtgeſetzten Strafen wegen dergleichen Beſchädi⸗ 
gungen aufmerkſam gemacht. 

Gleichzeitig wird bemerkt, daß Demjenigen, 
welcher die Thäter vorſätzlicher oder fahrläſſiger Be⸗ 
ſchädigungen der Telegraphen⸗Anlagen der Art ermittelt 
und zur Anzeige bringt, daß dieſelben zum Erſatze und 


Marienwerder, den 8. Januar. 


zur Strafe gezogen werden können, Belohnungen bis 
zur Höhe von 5 Thalern in jedem einzelnen Falle aus 
den Fonds der Reichs⸗Telegraphen⸗Verwaltung werden 
eint werden. Dieſe Belohnungen werden auch dann 
ewilligt werden, wenn die Schuldigen wegen jugend⸗ 
lichen Alters oder wegen ſonſtiger perſönlicher Gründe 
geſetzlich nicht haben beſtraft, oder zum Erſatze heran⸗ 
gezogen werden können; desgleichen wenn die Beſchädi⸗ 
gung noch nicht wirklich ausgeführt, ſondern durch 
rechtzeitiges Einſchreiten der zu belohnenden Perſon 
verhindert worden iſt, der gegen die Telegraphen⸗ 
Anlage verübte Unfug aber ſoweit feſtſteht, daß die 
Beſtrafung des Schuldigen erfolgen kann. 

Die Beſtimmungen in dem Strafgeſetzbuche für 
das Deutſche Reich vom 15. Mai 1871 lauten: 

§ 317. Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken 
dienende Telegraphen⸗Anſtalt vorſätzlich Handlungen 
begeht, welche die Benutzung dieſer Anſtalt verhindern 
oder ſtören, wird mit Gefängniß von einem Monat 
bis zu drei Jahren beſtraft. 

§ 318. Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken 
dienende Telegraphen⸗Anſtalt fahrläſſiger Weiſe Hand⸗ 
lungen begeht, welche die Benutzung dieſer Anſtalt ver⸗ 
hindern oder ſtören, wird mit Gefängniß bis zu Einem 
Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu Dreihundert Thalern 
beſtraft. 

Königsberg in Pr., den 3. Januar 1873. 

Kaiſerliche Telegraphen⸗Direktion. 
BER) 


4) Vom 1. Januar k. J. ab tritt an Stelle der 
Tarife vom 1. Juli pr. und des Nachtrages zu dem⸗ 
ſelben vom 15. Februar er. für den Transport Ober⸗ 
ſchleſſiſcher Steinkohlen in Wagenladun en von den 
Kohlen⸗Stationen der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn nach 
den Statinnen der Oſtbahn ein neuer ermäßigter Tar. f 
via Gneſen⸗Bromberg und via Kreuz in Kraft. Die 
Tarifſäze nach den Oſtbahn⸗Statlonen weſtlich von 
Vietz für die Route über Frankfurt a. O. bleiben 
unverändert. 

Exemplare des neuen Tarifs ſind bei den Sta⸗ 
tionskaſſen der Verbandſlationen käuflich zu haben. 

Bromberg, den 31. Dezember 1872. 


Königliche Direktion der Ostbahn. 


Ausgegeben in Marienwerder den 9. Januar 1873. 
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5 Bekannt: 
Unter Hinweis auf den Schlußſatz des § 3 des Geſetzes vom 27. April 1872, betreffend die Ab⸗ 
Marklpreiſe pro 1872 für die Normal⸗Marktorte nah Neuſcheffel und 100 Pfund berechnet wle ala 0 


Lau⸗ Weizen pro Roggen pro 

117 e Neucheffel 100 Pfund Nenſcheffel] 100 Pfund 
rl. fo. pf. rl. ſg. pf. Erl. ſg. pf. rl. ſg. pf. 
1 Elbing 6 2 28 8 328 2] 2 — | —1| 2 2110 
2 Deutſch Eylau 2 28 10 3 a 1 * 2 2 19 8 
3 Flatow 5 j a reellen. Aue a NE eren 
4 Märk. Friedland 1 : 8 — — —1— —— 126 10] 2 18 5 
5 Graudenz . 0 5 4 2 28 71 3123| 7 1126| 4| 2 15 1 
6 Konitz . R 0 0 0 2125| 7 324 1 1 29 5] 2 22 2 
7 Deutſch Krone 9 5 0 9 — | —/—[|— —— 2 3 10 224 7 
8 Kulm 0 5 0 N 0 3 3 11 4 5 31 1 26 — 2 17 9 
9 Ma ienburg 2 1 3 3 — 45 8] 2 2 4 2 25 5 
10 Marienwerder 0 2 311 11 414 — 23 71 2 297 
11 Mewe h N h 2 0 3 1.10} 4 111% 2 161 2 279 


und mit Bezug auf $ 19 und folgende des Geſetzes vom 2. März 1850, betreffend die Ablöſung der Real⸗ 
treide⸗Durchſchuitts⸗Martini⸗Marktpreiſe pro 1849 bis incl. 1872 nach altem und neuem Maaße berechnet, 


Lau⸗ Weizen pro Roggen pro 


N Namen des Marktortes Altſcheffel JVNeuſcheffel | Allſcheffel] Neuscheſſel 
. rl. sa. pf. rl. ſg. pf. rl. fo. pf. U rl. Se. pf. 
1 Elbin 5 8 . ö q 219 — 21110] 11239 11811 
2 Deulſch Eylan 8 7 a J 122 )- — —— 21. — — — 
3 Flatow 7 0 * 0 * — 8 — on — — 1 23 8 1 18 9 
4 Märk. Friedland . . h — — —1— — — 1127 4 122 2 
5 Graudenz : 8 2 5 221 7) 214 4] 1 23 1 118 3 
6 Koni 0 6 5 — — 1 ———1 1122 3 1/7 6 
7 Deutſch Krone g 4 8 . — — —1— — — 126 88 121 6 
8 Kulm 0 . . . . 224 1] 2 16 6| 1123) 3 118 11 
5 Marienburg 8 . . 21885] 2110 4] 1 24 81198 
10 Marienwerder 0 . 219 4) 212 1] 1239 11811 
11 Mewe 0 . . 2 20 11 2138] 2124 11] 1119 11 
12 Thorn 5 . . . . 223 5 2 15 11 1124 8119 9 


hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Marienwerder, den 21. Dezember 1872. 
Königliche Regierung. Landwirthſchaftliche Ablhellung. 
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machung. 
löſung der den geiſtlichen und Schul⸗Inſtituten ꝛc. zuflehenden Re alla ien werden die Getreide» Martins 


Gerſte pro Hafer pro Erbſen pro 
Neuſcheffel 100 Pfund Neuccheffel | 100 Pfund | Neufcheffel | 100 Pfund 
rl. ſg. pf. Il. ſg. pf. rl. ſgr. pf rl. ſgr. pf rl. ſar. perl. ſar. pf. 

1116681 219 81— 29 11 25 128 — 3 — 8 
1.1% J 2 4% 0 6 2% 1 a 2 2 7 
Dns WE Fer e eee 2 91% 2% 8 4 
1.20 — 224 2 10| 560 % 0 2112 ı 
11 9 2 % 1% AE Al ene 3% 6 2 191 
169 5 2 6 100 — 29 1] 2111 12410 2 5 11 
1 18 4| 2 18 71 28 212 7] 2 26 2 17 2 
112 — [2 6 —][ 149 2 17 10] 1 29 9 21210 
1118 6 2 12 5] 112 2 7 9 2 1 — 2 10 1 
ı 13) ıl 2 8 — 1 1 10] 2 10 3] 2) 111 21228 
1116 8] 2 15 3] 1 — 6] 2 7 9 2 1 6 21910 
113 9J 2 8 4 13 10 2 12 5 2 3 9 2 179 


laſten und die Regulirung der gutsherrlichen und bäuerlichen Verhä' tniſſe, die vierandzwanzigjährigen Ge⸗ 


für die Normal⸗Marktorte wie folgt: 
„PPC A ꝙ”1 ⁰ydd o -.w - d 


Gerſte pro Hafer pro Erbſen pro 


Altſch ff Neuccheffel | Altſcheffel He Altſcheffel | Neufcheffel 
rl. ſg. pf Frl. ſg. pf. Je. fa. pf. rl. ſg. pf. rl. ſa. pf. Frl ſa. pf. 


— — Sn nn 


1142 110 2 — 26 10 — 24 5 2 2100 117 2 
110 6 1 6% 27% 25 1 28 / 18 5 
ee 141 1821-2. 
18915 3 — 29 10— 27 21127 3) 1122| ı 
1 910 16 31—126| 8|— 24 3—— . 
1114100 1/109 11/4 — 28 6] 2 — 9 125 3 
112— 118 3———— — 1-1] —— 
112 41 87— 29 4/— 26 9 129100 124 5 
111111 183-28 3/— 25 71 127 9| 122 6 
1154/1011 3] — 28 4 — 25 9 127 9 122 6 
su 2210) 9 — 28 19 9 1124| 4 


Wegen andauernden 


6) Wegen andauernden außergewöhnlichen Verkehrs 


Der Kreisgerichts⸗Kanzliſt Müller in Flatow 


find die Lieferfriſten der Berlin⸗Hamburger Eiſenbahn iſt penftonttt wo den. 


bis auf Weiteres um vierzehn Tage verlängert. 
Bromberg, den 27. Dezember 1872. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
7) Zu Leibitſch im Regierungs⸗Bezuk Marlenwerder 
wird am 16. Januar fut. eine mit der Poh-Anftalt 
daſelbſt combinirte Telegraphen⸗Statlon mit bei chränktem 
Tages dienſt eröffnet. (cfr. $4 der Tilegr aphen Ordnung.) 
Stettin, den 31. Dezember 1872. 
Kaiſerliche Telegraphen⸗Directlon. 
8) Am 1. Januar k. J. tritt ia dem Dorfe Men: 
czifal an der Pofiſtraße ſwiſchen Bruß und Konitz eine 
neue Pe ſt Agentur in Wirkſamkeit. 
Danzig, 29 Dezember 1872. 
Der Kaiſerliche Ober - Poſt⸗ Direktor. 
Brünnow. 
Per ſonal⸗Chronik. 
9) Der ſeitherige Pfarrverweſer zu Leſſen, Kreiſes 
Graudenz, Otto Gottfried Heinrich Schlewe 
iſt nunmehr zum Pfarrer der evangeltſchen Kirche da⸗ 
ſelbſt berufen und von dem Königlichen Konfiftorium 
beſtätict worden. 
Der Kreisgerichts Rath Amort in Löbau und 
der Rechts⸗Anwalt Fülleborn in Marienwerder find 
geſtorben. 


Der Gerich ebate und Exeketor Hundertmark 


in Tt. Eylau iſt ge ſtorben. 


Der Ger ſchtsbole und Erefitor Fiſcher in Ro⸗ 
ſenberg iſt in gleicher Amtseig nſchaft und unter 
„lich eitiger Ernennung zum Gefangenwärter an die 
Gerichts⸗Kommiſſion in Dt. Eylau verſetzt worden, 

Dem Gerichtsbote n. Exeku or und Gefangen⸗ 
wörter Brzczinski in Laut nburg iſt die nachgeſuchte 
Emlaſſung aus dem Juſt zoienſte ertheilt worden. 

Der Vote und Exekutor Majewski in Lauten: 
burg iſt unter Belaſſung in feiner gegenwärtigen Funk⸗ 
tion zugleich zum Gefangenwä ter ernannt wo den. 

Als Boten und Exekutoren find angeflellt worden: 
1) Der Hilfsbote Werner bei dem Kerisgericht in 
Schwetz mit der Funktion bei der Gerichts⸗Com⸗ 
miſſion Neuenburg. 
2) Der Hilfsbote Worm bei dem Kreis⸗Gericht in 


orn. 
3) Fer Hilfsbote Meiſter bei dem Kreisgericht in 
Schlochau mit der Funktion lei der Gerichts⸗ 
Kemmiſfion Pr Friedland. 
Der Hilfsbote Bölter genannt Schwede bei 
dem Kr, isgericht in Konitz. 
Als Schiedsmänner ſind gewählt reſp. wieder⸗ 


4) 


Der Kreisrichter Abert in Oppeln iſt in gleicher gewählt und beſtä igt worden: 


Amtseigenſchaſt an das Kreisger cht in Marienburg 
mit der Funktion bei der Gerichts⸗Deputation in 
Stuhm verſetzt und mit der Wahrnehmung der Geſchäſte 
des Dirigenten der Letztern beauftrapt worden. 

Der Ref rendarens Amort iſt zum Gerichks⸗ 
Aſſeſſor ernannt worden. 

Der Rechtsanwalt und Notar Heiſtermann 
v. Zlehlberg in Strasburg it en das Kreis gericht 
in Stendal, Departement des Appel ations⸗Gerichts in 
Magdebarg, v:rfegt worden. 

Die Rechtskandidaten Kah und Blau in Ma⸗ 
rienwerder ſind zu Referendarien ernannt, und dem 


Kreisgericht daſelbſt zur Beſchäſtigung überwieſen worden. 


1) Der Buürgermeiſter Ernſt Kuckert in Schönſee 
für den Gemeindebezirk Schönſee. 

2) Der Organiſt Johann Knietz in Camin für den 
Bezirk 7b des Kreif 8 Flatow. 

3) Der Bürgermeiſter Jeske in Camin für den 
Bezirk Ta des Kreiſes Flatow. 

4) Der Bürgermeiſter v. Kownacki in Nıuenburg 
für den Stadtbezirk Neuenburg. 

Der invalide Kanonier Hinz iſt als Grenzauf⸗ 
ſeher in Mliniec ang ſt llt und der Grenzauffeber 
Schendel zu Zlotterie als Steueraufſeher nach Ma⸗ 
rienwerder verſetzt worden. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger No. 2.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Diuck der Kanter 'ſchen Hofbuchdruckerei. 


